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Der Elefant ist das größte Landsäugetier der Erde. Ein ausgewachsener afrikanischer Elefantenbulle kann bis zu vier Meter hoch und so schwer wie ein voll beladener Kleinlaster werden. Das auffälligste Merkmal eines Elefanten ist jedoch sein Rüssel. Der Rüssel hat sich im Laufe der Jahrtausende aus der Oberlippe und der Nase heraus entwickelt. 
Dieses Organ ist sehr vielseitig. Mit seinem Rüssel kann der Elefant riechen, greifen, ziehen, drücken, werfen, festhalten, graben, etwas aufheben oder Wasser ansaugen. Deshalb zählt der Elefant auch zur Familie der „Rüsseltiere“, wozu unter anderem das ausgestorbene Mammut gehört. Heute gibt es noch drei verschiedene Elefantenarten. Der Steppenelefant oder auch afrikanische Elefant lebt in Afrika. Er hat große Ohren, die der Kühlung dienen. 
Außerdem hat er zwei Greiffinger am Ende seines Rüssels. Der Asiatische Elefant ist etwas kleiner als der afrikanische, er hat auch deutlich kleinere Ohren. Außerdem besitzt er nur einen Greiffinger am Rüssel. Nur beim afrikanischen Elefanten haben auch die Weibchen (die Kühe genannt werden) Stoßzähne. 
Der mit einer Höhe von bis zu 2,40 Meter recht kleine Waldelefant lebt im afrikanischen Regenwald. Elefanten leben in Herden zusammen, die allerdings nur aus den Kühen und ihren Kälbern bestehen. Die Bullen sind Einzelgänger. Eine Elefantenkuh ist etwa 22 Monate mit ihrem Kalb trächtig, das bei der Geburt ungefähr 100 Kilogramm wiegt.
Fragen: 

Welche Elefantenarten gibt es? Nenne drei!
Nenne die Unterschiede zwischen dem afrikanischen und dem asiatischen Elefanten!
Was ist der Rüssel?
Lies den Text aufmerksam und beantworte anschließend die Fragen.


Viel Erfolg!








